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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 211.
Montag den 13. Scytcmbcr 1873.

(394) Nr. 6335.

Kundmachung
des Finanzministeriums vom 25. Jul i 1873,

womit f i i r alle der <5onvertieru„ss untcr l ie-
liegendeu Kategor ien von T t a a t s o d l i g a t i o n e n ,
Welche als M i l i t ä r - H e i r a t ö c a u t i o n e n gewid«
met find, ein letzter Hinsentermin bestimmt w i r d .

Die Kundmachungen des Finanzministcliums uom
2. April 1870 (N. G. B l . Nr. 38), 23. I u m 1870
(N. G. B l . Nr. 84), 15. März 1871 (R. G. Ä l . Nr. 20)
unt» 6. November 1871 (R. G. G l . Nr. 132), womit
fUr die der Konvertierung unterliegenden itategorien dec
Staatsschuld lctzte Zins^nterminc dergestalt festgestellt
wurden, daß dic nach diesen Terminen fäUig wcrdendcn
Zinsen nur mehr auf Grund der durch Konvertierung
entstehenden neuen Schuldtitel ausbezahlt werden, halten
auf die als Mil i lür Hcirlllöcautioncn vinculierlcn oder
als solche gegen Erlagscheine deponierten Staalsobliga»
tionen aller Kategorien leine Anwendung.

Nachdem mit der Kundmachung dcs Finanzruin
steriums vom 8. Juni 1873 (?)l. G. Ä l . 125) das Ver-
fahren mit den zu Mllitär-H>'lralscllut<onm gnuidmc»
ten Obligationen der allgemeinen Staalbschuld gcrcg<lt
und festgesetzt wurde, daß nach düscm Verfahren auch
die bis zum Inslcbenlretm desselben als Militär.Hei«
latscautionen bestellten und der Converlicrung untcrlie«
genden Staatsschuldverschreibunaen umzuaestaltcn sind,
so wird traft der durch das Gesetz vom 24. Mii iz 1870
(R. G. B l . Nr. 37) dem Fmanzminister eltheilten Ennäch'
tigung bezüglich der als Militär^Heilalscautionen vincu-
lierten oder als solche gegen Erlagscheine deponierten

Slaalsobligationen aller Kategorien bestimmt, daß die
im Laufe des Monates August 1874 füllig werdenden
Zinsen die letzten sind, welche noch auf Grund der bis»
hcrigcn. zur Conuerlieruu^ l'cstiinmlm allen Tchulotitel
auSbcz.hlt w,rden, und es wird noch Ablauf bicseS Ter-
mines eme weitere Perzinfung nur auf Grund bcr durch
Colwertielung entstandenen neuen Schulotitel geleiftct.

P r e l i s m. p.

( 4 0 5 — 3 ) Nr . 11365 .

Postczftcdlcntcnstclle.
Die Postexpedientenstelle bei dem in Com-

menda S t . Peter bei Stein in Kram neu zu er-
richtenden k. k. Postamtc, womit die Iahreöbcstal-
lung pr. 150 f l . und das jährliche Amtspauschale
pr. 40 fl. verbunden ist, ist gegen Leistung der
Cautwn pr. 200 f l . , welche entweder in barem,
in 5perz. Staatsschuldverschrcibungen oder fidcjusso-
risch sichergestellt werden kann, und gegen Dienst,
vertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachwei-
sung dcs Alters, Standes, der Schulbildung, dcs
sittlichen und moralifchen Wohlverhaltens und der
Bermögensvcrha'ltnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.

Trieft, am 3. September 1873.
A . k. Poj ld i lect ion.

(414—2) Nr. 234.

Lehrerstclle zu besetzen.
An der neu errichteten Volksschule zu Olscheul

ist der Lchrerposten mit dem Gehalte jährlicher
400 st. und freier Wohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documcntierten Gesuche

b i s 8. O k t o b e r l. I .
anher zu überreichen.

K. k. Bezirlsschulrath Kramburg, am 10ten
September 1873.

(393—3) Nr. 215.

Kchrcrstcllc zu besetzen.
An der neu errichteten Volksschule zu Mavt i t

ist der Lehrerpostcn mit dem Iahresgehalte von
400 st. zu besetzen.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
dokumentierten Gesuche

b i s zum 2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 3

anher einzureichen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 28ten

August 1873.


